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Jeversches Wochenblatt.
118 . Sonnabend , - en 2S . Juli 1866.

Dienst - Ernennung.
An Stelle deS Dragonersergeanten Meyer ist

der Dragonersergeant Focken zum Polizeianwalt für
den Amtsbezirk Brake ernannt worden. _

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Auf den Vorschlag der Köhrungs - Commission

werden zur Hauptköhrung der Hengste , zur Besich¬
tigung der Stuten , zur Eintragung von Hengsten
und Stuten in daS Stammregister und zur Ver-
theilung der Prämien , sowie zur Revisions-Köhrung
der Hengste folgende Termine bestimmt:

1 . zu Cloppenburg : am 3 . August d . I . Mor¬
gens 9 Uhr zur Köhrung der Hengste und Vor¬
mittags II Uhr zur Besichtigung der Stuten
aus den Aemtern Cloppenburg, Löningen und
Friesoythe;

2 . zu Vechta : am 4 . August d . I . Morgens 9
Uhr zur Köhrung der Hengste und Vormittags
11 Uhr zur Besichtigung der Stuten aus den
Aemtern Vechta, Damme und Stetnfeld;

3 . zu Delmenhorst : am 6 . August d . I . Mor¬
gens 9 Uhr zur Köhrung der Hengste und Mit¬
tags 12 Uhr zur Besichtigung der Stuten aus
den Aemtern Delmenhorst, Wildeshausen und
Berne;

4 . zu Oldenburg : am 7 . August d . Z . Mor¬
gens 9 Uhr zur Köhrung der Hengste und am
8 . August d . I . Morgens 9 Uhr zur Besichti¬
gung der Stuten aus den Aemtern Oldenburg,
Elsfleth und Westerstede;

5 . zu Jever : am 10 . August d . I . Morgens 9
Uhr zur Köhrung der Hengste und Mittags 12
Uhr zur Besichtigung der Stuten aus dem Amte
Zever;

6 . zu Varel : am 11 . August d . I . Morgens 9
Uhr zur Köhrung der Hengste und Mittags 12
Uhr zur Besichtigung der Stuten aus den Acm-
'tern Varel und Rastede;

7 . zu Stollhamm : am 13 . August d . Z . Mor¬
gens 9 Uhr zur Köhrung der Hengste und am
14 . August d . I . Morgens 9 Uhr zur Besich¬
tigung der Stuten aus dem Amte Stollhamm;

8 . zu Dedesdorf : am 14 . August d . I . Nach¬
mittags 4 Uhr zur Köhrung der Hengste und
Besichtigung der Stuten aus dem Amte Land¬
wührden;

9 . zu Opclgönpe : am 15 . August d . I . Mor¬
gens 9 Uhr zur Köhrung der Hengste und am
16 . August d . I . Morgens 9 Uhr zur Besichti¬
gung der Stuten aus den Aemtern Brake und
Ovelgönne;

1V. zu Oldenburg : am 20 . August d . I . Mor¬
gens 9 Uhr zur Vertheilung der Prämien für
Hengste und Mittags 12 Uhr zur Revisions-
Köhrung der Hengste , falls solche beantragt wer¬

den sollte (Art . 10 des Gesetzes vom 18. Aug.
1861 ) und am 21 . August d . Z . Morgens 9
Uhr zur Vertheilung der Prämien für Stuten.

Die Achtsmänner haben sich zu den unter 1 — 10
angesetzten Terminen nach näherer Mittheilung der
KöhxungS -Commisston einzusinden.

Zur Beachtung für die Pferdezüchter wird noch
Folgendes bekannt gemacht:

1 . Alle zum Decken fremder Stuten bestimmten
dreijährigen und älteren Hengste sind der Köh-
rungs - Commission an den unter 1 —9 gedach¬
ten Orten vorzuführen , oder Bescheinigungen
der Behinderung einzuliefern ( Art . 7 des Gesetzes) .

2 . Die Prämienstuten aus den Jahren 1863, 1864
und 1865 mit den nöthigen Bescheinigungen,
daß sie vorschriftsmäßig einem Hengste zuge-
sührt worden , ferner die in das Stammregister
eingetragenen Stuten mit ihren Saugfüllen
und der Nachweisung, von welchem Hengste sie
gedeckt worden, sind der Köhrungs - Commission
an den unter 1 —9 gedachten Orten vorzuzeigen.

3 . Die Bewerbung und Ausnahme von Zuchtpfer¬
den in das Stammregister geschieht in den oben
unter 1 bis 9 gedachten Terminen und zwar:

der Hengste unmittelbar nach der Köhrung
der Hengste,

der Stuten unmittelbar nach der Besichtigung
der Stuten,

und sind dabei möglichst genaue Nachweisungen
über Abstammung zu geben.

4 . Formulare zu den Deckscheinen sind in der Stal-
ling 'schen Buchhandlung in Oldenburg zu er¬
halten.

Für die Protocollführung wird von der KöhrungS-
Commission gesorgt und bedarf es der Stellüng eines
Protokollführers durch die Aemter und Stadtma¬
gistrate daher nicht.

Oldenburg , aus der Regierung , 1866 Juli 20.
E r d m a n u.

_ _ _ A h l h o r n.
Zur Verbesserung der Wege , Straßen , Wande¬

rungen , öffentlichen Plätze u . s. w . im eygern Be¬
zirke der StaLtgemeinde Zever hat der . Stgdtrath
rrnterm 17 . d . M . die Aufnahme eiyer Anleihe von
8000 Thlr . für Rechnung der Stadtcafse beschlossen.

Diese Gelder sollen bis zum 1 . Mai 1868 zur
Verwendung kommen , ugd zwar jährlich zur Hälfte,
so daß auch jedes Jahr dj ? Hälfte angelichen wird.
Die 8000 Thlr . sollen , wenn möglich , aus der Groß-
herzoglichen Erjparungscasse in Oldenburg angeliehen
und mit 8 °/v verzinst und abgetragen werden, so
daß die ganze Anleihe in 17 bis 18 Jahren abge¬
tragen sein wird. Die hiernach jährlich aufzubrin¬
genden 640 2!hlr. soll zur Hälfte die Stadtcafse und
zur Hälfte die Straßencasse zahlen.
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Die stimmberechtigten Eemeindebürger und die
hei der Sache interessirtcn Personen können ihre An¬
sichten über vorstehenden Beschluß deS Stadtraths
bis zum 10. August d . Z . beim Magistrate zu Pro¬
tokoll geben.

Jever , 1666 Juli 20.
Der Stadtmagistrat

Z . V . :
A . B . Süß milch. _ —

G e r d e s.

Berganmng.
Fruchtvergantung.

Weil. LandwirthS Heero SicbelS Taddicken
Wittwe , in Jever , läßt auf ihren Ländereien in der
Nähe des Wiefelser Weges bei Jever am

Dienstage, den 31 . dieses Monats,
Nachmittags 2 Uhr anfangend,

folgende Feldfrüchte, alS:
18 Matten Hafer , bei passenden Abtheilungen,
das Heu in Haufen von 9 Matten Landes,

auf Zahlungsfrist meistbietend verkaufen.
Kaufliebhaber wollen sich zur angegebenen Zeit

in deS GastwirthS Remmers Behausung , vor der
St . Annenstraße einfinden.

Jever , 1866 Juli 23.
v . Cölln.

Jev . M °b.-Br .-Vers.-Gesellschaft.
Einige Declarationen für die erste Abthcilung

mögen wegen nicht recht rechtzeitig angemeldcten
Umzugs der betreffenden Interessenten zur Revision
in unrichtige Districte verpackt und gelangt sein . Zn
solchen Fällen wollen die Herren Deputaten die
fraglichen Declarationen mit Jnventaren in nächster
Versammlung zurückliesern.

Tettens , 1866 Juli 25.
Eiben.

Notistcanonen.
Nachdem in der am 8 . d . M . von dem Pfarrer

Langheld berufenen Versammlung der Einwohner von
Heppens (Oldenburg , und preuß . Gebietes) ein Ver¬
ein zur Unterstützung der daselbst zurückgebliebenen
Familien zum Kriegsdienst ringezogener MilitairS
(oldenb . und preuß .) gegründet ist, haben sich bisher
durch monatliche oder 14tägige Gcldzeichnungen 200
Personen an demselben betheiligt und zwar kommen
davon auf Alt - Heppens 51 , auf Neu -Heppenö 80
und aus daS Königl . Preuß . Jadegebiet 69 Personen.
Indem wir hierfür öffentlich unfern wärmsten Dank
aussprechen, können wir nicht umhin , auch die bis¬
her noch unbetheiligtcn Ortsgenvssen zur Theilnahme
an diesem acht patriotisch- christlichen Werke auszu¬
fordern.

Heppens , 1866 Juli 18.
DaS Comite zur Unterstützung der Familien zum

Kriegsdienst cingezogener MilitairS:
Langheld , Pfarrer . Gutzett , Lehrer . H . I . Tiarks,

Kaufmann . Müller , Königl . Preuß . Polizeidicner.
Wörmes, Kön . Pr . Kassenschreiber als Zahlmeister.

Das Hoyer 'sche Lagerbier kostet von heute
an die Tonne 9 Thlr . 10 Gs. , >/r Flasche 2 Gs.,
V- Fl . 1 Gs.

Jever , 28 . Juli 1866.
H . D . Claßen

Nachdem nun auch unsere Oldenburger im Felde
vor dem Feinde stehen , haben es sich die Unterzeich!
neten zur besonderen Pflicht gemacht, für die Lan¬
dessöhne schnell und nachhaltig bestrebt zu sein.

Sie erklären sich gern bereit, alle baare Spen¬
den, sowie Leinwand, Hemde, Socken, Taback, Cigar¬
ren u . dergl. für die Krieger entgegen zu nehmen und
sofort weiter zu befördern, bitten herzlich um solche
Gaben , werden auch persönlich in passender Weise
diese Bitten wiederholen.

Wie aber rasche Hülfe hier wirkt, braucht wohl
nicht näher erörtert zu werden. Man wolle sich des¬
halb vorzugsweise in diesen ersten Tagen opferwillig
zeigen.

Für die Hinterbliebenen der Krieger hat die Ge¬
meindevertretung auf öfsiciellem Wege gesorgt.

Tettens , 1866 Juli 27.
U . Christians . B - I . Behrens . Dirksen. Jco Ue»
Drantmann . I . M . Drantmann . Hillerich Dudden.
Tiemann Dudden . Eiben. B . Geldes . Onno Hob-
ben . Haschenbu.rger. Christian Janssen . Joh . Ahl-
richs Janssen . U . Iben . Keilers . Folkert Mammen.

Möhlmann . G - I . Taddicken . I . Wilken.
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung des

hiesigen Consum- Vereins vom 21 . Juli d . I . (siche
Beilage zu Nr . 115 des Jeverschen Wochenblatts)
erlaubt der Unterzeichnete sich hiedurch darauf auf¬
merksam zu machen , daß er dem Consum-Verein ge¬
genüber nur insofern seinen contractlichen Verpflich¬
tungen nicht nachgekommen , als er einzelnen sei¬
ner Kunden, welche stets baar bezahlen, auf deren
Wunsch auch die Bortheile gewährt hat , welche er
dem Consum-Verein zugestanden. Strenge genom¬
men mag dies nun allerdings gegen den tz . 1 des
mit dem Consum-Verein abgeschlossenen ContractS
verstoßen ; Unterzeichneter war aber gezwungen, dm
Wunsche der betreffenden Kunden nachzukommen,
wenn er sich in seinem Geschäft nicht besondere Nach¬
theile zuziehen wollte. DieS war auch die Ursache,
daß er (nicht der Consum-Verein) zuerst den Kon¬
trakt schon bald nach dessen Abschluß gekündigt hat.

Im Ucbrigen wird daS eifrigste Bestreben bei
Unterzeichneten darauf gerichtet sein , seine geehrten
Kunden nach wie vor mit guter Waare zu den mh-
lichst billigen Preisen zu bedienen , und bittet n
deshalb um vielen Zuspruch.

Jever , 1866 Juli 28.
_ B . Müller.

Crinolinen , Glaceehandschuhe^
Gürtel , Haarpfeile , Damen - Chig-
nonkämme, sowie ächte Haarscheitel,
Flechten , Chignons und Haarrollen
trafen soeben in neuer Sendung ein
in der Porzellanwaarenhandlung von

E . M . Hillers Wwe.
Varel. Von

cristallifirter Soda,
die bei langem Lagern nichts verliert, trocken und
blank blecht, empfing ich eine ganze Ladung in Ge¬
binden von 300 und 600 Psd . und empfehle solche
in Gebinden und angebrochen.

F . C . Schulz-
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Mein großes Lager von
Berliner Herren - , Damen-
und Kin - er -Siefeln , Haus¬
schuhen und Stiefelschäften
wurde in allen Sorten aufs reich¬
haltigste assortirt.

E . M . Hitlers Wwe.
Porzellan waarenhandlung.

Der Herr Oeconom B . Ohmstede , z . Z . in Je-
ver, beabsichtigt die ihm gehörende, im FörrierHam-
merich belegene Häuslingsstelle , bestehend aus Wohn¬
haus mit Gartengründen und 3 Matten 103 sM.
386 W - Landes neuer Maaße , sowie die daselbst be-
tegenen Stücktändereien zu 25 Matten 43 s^ R . 186

neuer Maaße , zum Antritt auf Herbst 1866 resp.
1 . Mai 1867 , durch den Unterzeichneten unter der
Hand verkaufen zu taffen und werden Liebhaber er¬
sucht, sich zum Contrahiren am

14 . August d . I ., Nachmittags
3 Uhr,

im Hause «des Gastwirths Peters hicsclbst einfinden
zu wollen.

Es wird noch bemerkt , daß die Ländereien von
guter Bonität sind und daß der Verkauf sowohl im
Ganzen als stückweise versucht werden wird.

Die Stückländereien liegen fast in unmittelbarer
Nähe der zu verkaufenden Häuslingsstelle und würde
von dem Ganzen eine schöne HausmannSstelle her¬
zustellen sein.

Kaufliebhaber werden eingeladen, mit dem Be¬
merken , daß die Bedingungen sehr günstig gestellt,
sind und mit der Karte vom 8 . k . M . an bei dem
Unterzeichneten zur Einsicht ausliegen.

Hohenkirchen, 1866 Juli 27.
O l t m a n n s , Auct.

Empfehlung.
Zum bevorstehenden Schützenfeste erlaubt sich

Unterzeichneter seinen Freunden und Bekannten sei¬
nen Gasthof in gütige Erinnerung zu bringen.

Jeden Abend kann nach der Karte portionsweise
gespeist werden.

Für gute Weide , für Gras und hinlänglichen
Stallraum ist gesorgt.

Bitte um zahlreichen Besuch.
Jever , Zuli 26.

Fr . Melchers.
Rüstringer Hof ._

Ein großes Sortiment
Damen - und Knaben -Gürtel
empfichlt Adolph KÜHN.

Jever , 27 . Zuli 1866.
? . 8 . Die erwarteten „ neuen"

trafen so eben ein. D . O.
Zum bevorstehenden Schützenfeste halte ich meine

Wirthschaft angelegentlichst empfohlen.
Zugleich bemerke ich , daß jederzeit Stallung

und Weide für Pferde vorhanden ist.
Blumenkohl . B . I . O l t m a n n S.

Meine Wirthschaft nebst Kegelbahnen in
gütige Erinnerung bringend, erlaube ich mir zu be¬
merken , daß während des Schützenfestes für Stal¬
lung und Weide bestens gesorgt ist.

Zever, Schützenhossstraße.
F . B . Peters.—

Restaurationsbude
auf dem

Die Sängergesellfchaft

bestehend aus S Damen und 2
Komikern,

wird die mich beehrenden Gäste durch
ihre Vorträge während der Dauer
des Schützenfestes aufs beste zu un¬
terhalten suchen.

M . Es kann täglich Portions¬
weise warm gespeist werden.

Achtungsvoll

aus dem Chausseehause.
Herren - und Knaben -Mützen
in großer Auswahl , darunter eine große Parthie sei¬
dener, Buckskin- und Tuchmützen, Berliner Mode,
für die Hälfte des bisherigen Kostcnpreises empfiehlt

Adolph Kühn.
( Schlachtstraße .)

L. Rabsklber
empfiehlt sich einem hochgeehrten hiesigen und aus¬
wärtigen Publikum zum bevorstehenden Schützenfeste
mit Braunschweiger Honigkuchen, Pfeffernüssen, Ap-
silanti, Pariser Pflastersteinen und sehr besonders
schönem Pumpernickel, sowie Nürnberger Lebkuchen
und mehreren in dies Fach einschlagenden Artikeln
und verspricht reelle Bedienung und billige Preise.

Stand rechts am Schutzwall und ist die Bude
an obiger Firma kennbar.

Neue Isländer Matjes -Häringe empfiehlt
_ H . O ck e n.

Am 31 . d . Mts . , Nachmittags um 4 Uhr, werde
ich die Gartenfrüchte derjenigen Garten - Parcellen deS
Herrn Reepschläger Daenecke Hierselbst an Ort und
Stelle unter der Hand verkaufen, für welche die
diesjährige Pacht noch nicht bezahlt ist.

Heppens, den 25 . Juli 1866.
_ H . Meinardus.

Ich habe 5 bis 6 Fuder allerbestes Land Heu
zu verkaufen.

Eggelingen . Böttcher F o l k e r s.

Linsen in schöner Waare , weiße Boh¬
nen und grüne Erbsen empfiehlt

H. O ck e n.



Am Montag , den 23 . Juli , habe ich ein kleines
Scheerbeil auf meiner Landspur stehen lassen . Dem
Wiederbringer eine Belohnung.

Grafschaft. Christian ReelfS.

Neue Hamburger Bude
auf dem Schützenfelde zu Jever.

Dem geehrten Publikum erlaube ich mir erge¬
benst anzuzeigcn, daß ich wegen fetziger Zeitverhält-
nisse zum ersten Male das hiesige Schützenfest mit
einer großen Auswahl der neuesten

Galanterie - und Kurzeivaaren
besuche und, nur um Absatz zu erzielen , jedes
Stück für1 Sgr . 3 Schwären verkaufen werde.

H . Weinberg.
Stand an der Firma kenntlich.

Einfache und doppelte Bruchbänder
für Kinder und Erwachsene ( für Letztereeinfache:
von 20 gs . und doppelte : von 1 Thlr . 10 gs. an) ,
Suspensors , Mutterringe , Milch¬
pumpen, Klistier- Spritzen , Luftkissen,
( letztere Gegenstände von Guttapercha ) empfiehlt in
Auswahl

Adolph Kühn.
Zever, Schlachtstraßc.
Oftind . Perlsago , Perltapioka , Grau¬

pen und Nudeln in allen Sorten empfiehlt
billigst_ H . O ck e n.

Alverichs Bude.
Während des Schützenfestes

Uesang - und Musik -Vorträge
von der beliebten

I^roler 8ä»§er - k68eIl8eiiAkt Lamderxer^
bestehend aus 2 Herren und 4 Damen unter Mit¬
wirkung des Herrn Penzl, welcher auf dem GlaS-
Euphonium verschiedene Arien rc . vortragen wird.

Mit Bezugnahme auf Obiges bittet Unterzeich¬
neter um vielen Besuch . Für gute Speisen und
Getränke werde ich bestens Sorge tragen.

A l v e r i ch s.

Während des Schützenfestes wird
die berühmte Tyroler Sänger -Ge¬
sellschaft Walek aus dem Zillerthale
GesaNg- und Zither -Vorträge in
Meiner Ncstaurationsbnde geben.

Zn zahlreichem Besuch ladet er¬
gebenst ein

Unterzeichneter wünscht die vom Herrn G . M.
Davids zu Sillenstede benutzte LandhäuSlingsstelle,
bestehend aus Behausung , großem Garten und 2 */,
Malten Landes, im Ganzen oder getrennt zu verkau¬
fen . Bemerkt wird, daß der Antritt nächten Mai
geschehen und die Hälfte des Kaufpreises darin stehen
bleiben kann. Käufer ladet ein

Pakens. H . P o p k e n.
Ein geübter Maler - Geselle findet dauernde Be¬

schäftigung beim Maler Lrouchon in Zever.

i Alle Sorten "feiner und gewöhnlicher, dabeidauerhafter Hosenträger , auch Strumpf¬bänder , Bettheber , Reise - sowie andere Herren,
und Damen -Tafchen billig bei

Adolph Kühn.
, Zu verkaufen bei Z . G - Jhnken in Wittmün^

Ein neuer completer Wagen mit 3 >/,zölligen
eisernen Achsen, nebst einem Paar beschlagener Wa¬
genleitern.

Dem geehrten hiesigen und auswärtigen Publi¬
kum die ergebene Anzeige , daß ich mit eiiiem

Mechanischen Theater
aus Paris hier eingetroffen bin und dasselbe auf den,
Schützenfclde in einer neuerbauten Bude aufstelleii
werde.

Die Vorstellungen der Experimentalphysik
und Magie bestehen in electromagnetischen/auto¬
matischen , chemischen u . dgl. Darstellungen.

Abends werden Chromatropen und NM:
bilder vorgeführt.

Sämmtliche Sachen stnd mit Hydro - Oxygen-
Gas beleuchtet und in einer Größe von 18 Quadrat-
suß scharf und deutlich zu sehen.

Das Nähere besagt das Programm.
Preise der Plätze : 1 . Rang 7>/ , Gs . 2 . Ranz

5 Gs . Gallerie 2 ' / , Gs.
Kinder zahlen auf allen Plätzen die Hälfte.

Julius Haase.
Anilin , beste Qual ., in kleinen Gläsern,

Alizarin - und Gallus -Dinte empfiehlt
H . O ck e n.

Eine große Auswahl vorzüglicher
Waschleder - und Glacee

Handschuhe
in allen Farben und Größen bei billigster Preisstel¬
lung wieder vorräthig bei

_ Adolph Kühn.
Unterzeichneter beabsichtigt seine Landstelle , im

Kirchspiel Minsen belegen , groß 10 Matten , mit Be¬
hausung , entweder im Ganzen oder in getheiltttl
Stücken, auf 1 oder mehre Jahre , unter der Hand
zu verpachten. Pächter werden eingeladen.

Hooksiel , Juli 23 . 1866.
_ _ P . I . H i l l e r S.

Geburts -Anzeige.
(Statt Ansage. ) Durch die glückliche Geburt

einer Tochter wurden erfreut
A . Schumacher und Frau.

Zever, 28 . Juli 1866. _ _"""""
ToM -Auzeige.

" "

Nach langen tzciden entschlief heute Nachmittag
halb ein Uhr sanft und ruhig mein guter Ehemann
und Vater meiner Kinder, der Hausmann

Abr . Behrens Iben
zu Hegshörn ^ im beinahe vollendeten 53 . Lebensjahre,
welches ich allen Verwandten" und Freunden mit be¬
trübtem Herzen zur Anzeige bringe, um stille Theil-
nahme bittend. Die trauernde Wittwe,

auch NamenS ihrer Kinder.' Zuli 26 . 1866. _ ,
Netaenau , Druck un» Verla- »au L. L. Mmcker Sc Svyue tu Je« »:
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